
Die Universitätsbibliothek setzt sich in ihrer neuen Veranstaltungsreihe 
„Mensch & Information – Die Zukunft der Wissensgesellschaft“ mit den Visio-
nen, Möglichkeiten und Gefahren der digitalisierten Gesellschaft auseinander. 
Die Auftaktveranstaltung findet  am Dienstag, den 21. Mai 2013 um 18.00 Uhr 
im oberen Foyer der Zentralbibliothek statt. Studierende der Fakultät für An-
gewandte Sozialwissenschaften an der Hochschule Regensburg präsentieren 
dabei unter der Leitung von Dr. Annekathrin Schmid ihre Forschungsergebnis-
se aus der aktuellen Welt des Netzes.

Der Übergang vom Industriezeitalter hin zu Wissensarbeit und einer digitalisierten Gesellschaft scheint ge-
macht. Das Internet ist in der Mitte der Gesellschaft angekommen. Über die Altersgruppen hinweg ist die 
digitale Technologie selbstverständliches und unverzichtbares Medium des beruflichen und privaten Alltags. 
Es repräsentiert einen Lebensraum und ist das Leitmedium des gesellschaftlichen Umbruchs. 

Wir nutzen das Internet, aber verstehen wir es auch? Sind die vielen angebotenen Dienste wirklich umsonst? 
Wie tickt das Internet und wer sind die Strippenzieher? Haben wir als Nutzer eigentlich noch die Kontrolle 
oder bestimmen die Großkonzerne wie Google oder Facebook über uns und über die Art der Angebote im 
Netz? 

Unter dem Motto „Wem gehört das Internet?“ 
blicken Studierende hinter die Kulissen des Inter-
nets. Es geht nicht um neue Anwendungen und 
Apps, sondern um die Interessen und Konstel-
lationen, die hinter den Neuerungen stehen. In 
kreativen Kurzbeiträgen informieren sie über den 
Zustand des Netzes und über aktuelle Trends. 
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Zur Universitätsbibliothek Regensburg: 

Die Universitätsbibliothek ist die größte zentrale Einrichtung der Universität Regensburg und zugleich 
die größte wissenschaftliche Bibliothek in der Region. Sie gehört zu den großen Universitätsbiblio-
theken Deutschlands und versteht sich als innovativer Dienstleister für Forschung und Lehre. Ihre 
Hauptaufgabe besteht darin, eine umfassende und hochwertige Literatur- und Informationsversor-
gung für die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die Studierenden der Universität sowie die 
wissenschaftlich interessierte Öffentlichkeit in der Region bereitzustellen. Mit etwa 3,6 Millionen 
Büchern und Zeitschriften und einem ständig wachsenden Angebot an wissenschaftlich relevanten 
elektronischen Volltexten ist es zentrales Anliegen der Bibliothek, die Literatur- und Informationsver-
sorgung zu gewährleisten und als kompetenter Informationspartner zur Verfügung zu stehen. Die 
Benutzung ist gebührenfrei. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1964 ist sie aktiv an innovativen Entwicklungen beteiligt. Die Univer-
sitätsbibliothek steht als kompetenter Partner im nationalen und internationalen Netzwerk der Bi-
bliotheken und entwickelt erstklassige Dienste und Services in den Bereichen Erschließung, Doku-
mentation, Publikation und Informationsmanagement. Die Leistungen der Universitätsbibliothek für 
die Studierenden, Dozenten und Professoren der Universität basieren dabei auf den beiden Säulen 
moderner Informationsversorgung: dem traditionellen Literaturangebot in Form von Büchern, Zeit-
schriften und anderen Printformen und zunehmend dem Bereitstellen umfassender und qualitativer 
elektronischer Informationen sowie der Entwicklung innovativer, nutzerorientierter Dienste auf der 
Basis des Internets.

Kennzeichnend ist auch ihr serviceorientierter Einsatz der modernen Informationstechnik. Eine ihrer 
Aufgaben sieht die Bibliothek darin, den Wandel einer immer stärker digitalisierten Informations-
landschaft aktiv zum Nutzen ihrer universitären und außeruniversitären Kunden mit zu gestalten. 
Sie entwickelt neue benutzerfreundliche Dienste, die den Zugang zu elektronischen Medien erleich-
tern. Beim Aufbau einer Digitalen Bibliothek hat die Universitätsbibliothek Regensburg insbesondere 
durch die Entwicklung der Elektronischen Zeitschriftenbibliothek und des Datenbank-Infosystems 
eine führende Rolle in Deutschland und im Ausland inne. 
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